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ERFAHRUNGEN VON CHRISTIAN MENN

Christian Menn: Erfahrungen im Schweizer
Betonbrückenbau. Forschungsauftrag Astra
2011/008_004, VSS Bericht 1376, Nov. 2012.
29.5 × 20.8 cm. 101 Seiten, 51 Abb., Softcover.
Bericht gratis zum Download unter:
www.mobilityplatform.ch/de/shop/show-item/
product/11215/search/Menn/

Christian Menn befasst sich seit über 55 Jahren

als Projektverfasser, Juror, Hochschullehrer

und Normenschaffender mit Brückenbau

und hat heute in der Schweiz die grösste

theoretische und praktische Erfahrung im

Betonbrückenbau. Seine Bogenbrücken in

Graubünden, die Felsenaubrücke in Bern,

die Ganterbrücke am Simplon sowie die

Sunnibergbrücke bei Klosters haben die

Brückenbaukunst in der Schweiz nachhaltig

geprägt. Seine Brückenentwürfe im Ausland,

vor allem in Nordamerika, erreichten mit

der im Jahre 2003 eröffneten, auch international

viel beachteten Bunker Hill Bridge in

Boston – die inzwischen ein erstrangiges

Wahrzeichen dieser Metropole an der
USOstküste geworden ist – einen Höhepunkt.

In seinem Bericht «Erfahrungen im Schweizer

Betonbrückenbau» zeigt Christian Menn

die Bedeutung von Entwurf, Brückenkonzept

und Wettbewerben auf. Der Bericht
beschreibt und bewertet zahlreiche Brücken,

insbesondere signifikante Bogenbrücken vor

1950. Er geht auf Entwicklungsschübe auf

den Gebieten der Vorspannung, der

Traglastberechnung und Dauerhaftigkeit
Bewehrungskorrosion) in der zweiten Hälfte des

20. Jahrhunderts ein und erläutert grund¬

sätzliche Konzeptideen von Brücken nach

1950. Die Folgerungen enthalten wertvolle
Empfehlungen für Zielsetzungen beim
modernen Brückenentwurf und Brückenbau.

Der informative Bericht lebt von den aus
einer persönlichen Sichtweise und Erfahrung

heraus beschriebenen Brücken des Autors

und anderer Brückenbauer. Der Text ist

spannend und prägnant geschrieben und

fokussiert auf das Wesentliche. Die vielen

persönlichen Erwägungen und teilweise hart

formulierten Beurteilungen des Autors regen
zum kritischen Denken an, gerade weil sie

gewisse, heute etablierte und normierte «
Regeln» in Frage stellen.

Mit Christian Menns Bericht «Erfahrungen

im Schweizer Betonbrückenbau» steht ein

reichhaltiges Vermächtnis zur Verfügung,

das alle Brückenbauer respektvoll und
dankend entgegennehmen dürfen.

Dr. Eugen Brühwiler, Prof. ETH Lausanne EPFL),

eugen.bruehwiler@epfl ch
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Präqualifikation
Testplanung «Andermatt-Areal»
Ausschreibung Planerwahlverfahren
zur Testplanung «Andermatt-Areal» Oberlunkhofen

Veranstalter
Gemeinderat Oberlunkhofen
Zugerstrasse 20

8917 Oberlunkhofen

Objekt
Testplanung «Andermatt-Areal» Oberlunkhofen
Arealfläche: ca. 111 Aren

Auftragsart
Dienstleistungsauftrag
Die Ausschreibung richtet sich an ein Planerteam, mindestens
bestehend aus Vertreterinnen und Vertreter folgender Fachdisziplinen:

Städtebau/Architektur, Landschaftsarchitektur

Vergabeverfahren
Selektives Verfahren
In einem Präqualifikationsverfahren werden drei interdisziplinäre
Planerteams ausgewählt, die für die zweite Stufe, die Testplanung
eingeladen werden.
Die Testplanung untersteht nicht dem öffentlichen Beschaffungsrecht.

Die öffentliche Ausschreibung erfolgt demnach freiwillig.

Aufgabe
Das «Andermatt-Areal» soll vielfältige Nutzungen, eine hohe Le-bens-

und Arbeitsqualität sowie eine gute städtebauliche Konzeption

erhalten. Es ist vorgesehen, das zentral gelegene Areal
gesamtheitlich, auf die übergeordneten Planungen und Konzepte
abgestimmt, zu entwickeln. Auf der gemeindeeigenen Parzelle
soll zudem das Projekt «Wohnen im Alter» realisiert werden. Zur
Klärung der vielschichtigen Rahmenbedingungen an die
Gebietsentwicklung soll eine Testplanung mit drei interdisziplinär
zusammengesetzten Planerteams durchgeführt werden.

Ausführungstermin
Testplanung: 28. Mai bis 5. November 2013

Bezug der Unterlagen
Die Bewerbungsunterlagen sind per E-Mail anzufordern bei:
gemeindekanzlei@oberlunkhofen.ch

Einreichung der Bewerbungen
Die Bewerbungsunterlagen müssen bis am 12. April 2013
eingetroffen sein beim:
Gemeinderat Oberlunkhofen
Zugerstrasse 20

8917 Oberlunkhofen

Vermerk: «Präqualifikation Testplanung Andermatt-Areal»

Verfahrenssprache
Deutsch

Entschädigung
Für die 1. Stufe Präqualifikation) wird keine Entschädigung
ausgerichtet.

Auswahlkriterien
siehe Pflichtenheft zur Präqualifikation

Oberlunkhofen, 1. März 2013
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